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Pressemitteilung 

Heimatdienst unterstützt 
Sanierung und Ausbau von Räumlichkeiten des 

„Kanaltaler Kulturvereins Kärnten" im gemeinsamen 
Kulturhauses in Tarvis. 

Eine Delegation des KHD-Vorstands besuchte gestern den „Kanaltaler 
Kulturverein Kärnten" mit Obmann Karl-Heinz Moschitz, sowie den im 
benachbarten Italien beheimateten „Kanaltaler Kulturverein" mit 
Obmann Alfredo Sandrini an der Spitze, in deren gemeinsamem 
Kulturhaus in Tarvis. 

Beide 1979 gegründeten 
Kulturvereine, sehen ihre 
Hauptaufgabe in der finan-
ziellen wie auch kulturellen 
Unterstützung der trotz NS-
Umsiedlungsaktion im II. 
Weltkrieg in ihrer Heimat 
verbliebenen deutschsprachi-
gen Kanaltaler im italienischen 
Grenzraum zu Kärnten. 

xsciec' 	 Bei einem ersten Treffen im 
August vergangenen Jahres 
hatte Obmann Josef Feldner 

• dem 	Vorsitzenden 	des ky 
p 	 . . 	 ..Kanaltaler 	Kulturvereins 

• 	Kärnten", Karl-Heinz Moschitz, 
L. :T 	 .:• die volle Unterstützung des 
Heimatdienstes zur Bewältigung dieser wichtigen Aufgaben zugesagt. 

Gestern konnte Feldner eine Zusage zur Projektfinanzierung auch Obmann Alfredo 
Sandrini gegenüber für dessen Kulturverein abgeben. 

Im Verlauf des gestrigen Treffens konnte die KHD-Delegation eine schon Anfang 
dieses Jahres zugesagte Spende von 4.000 Euro zur geplanten Erweiterung der vom 
„Kanaltaler Kulturverein Kärnten" genutzten Räumlichkeiten im gemeinsamen 
Kulturhaus übergeben. 

Bei dieser Gelegenheit würdigte Feldner die gute Zusammenarbeit der beiden 
Kulturvereine sowie vor allem auch weitere geplante gemeinsame 
Kulturveranstaltungen mit italienischen und auch slowenischsprachigen 
Kulturgruppen. 

Bild: „Scheckübergabe" vor dem Kulturhaus in Tarvis von KHD-Obmann Josef Feldner mit seinen 
Stellvertretern Andreas Mölzer und Franz Jordan sowie Finanzreferent Walter Leitrier an Obmann Karl-
Heinz Moschitz und vier seiner Mitarbeiterinnen. Foto: fritzpress 
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